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NEIN
Zum Budget 2020 von Wettingen und  

zur Steuerfusserhöhung auf 100%

Gemeindeabstimmung vom 9. Februar 2020
16% mehr Steuern in zehn Jahren – kein Ende der  
Steuererhöhungen in Sicht!
Seit Jahren lebt die Gemeinde Wettingen über ihre Verhältnisse und gibt Geld für Unnöti-
ges und Überrissenes aus. Luxussanierungen von Quartierstrassen, unnötige Projekte wie 
das «goldene Dacherl» am Bahnhof, überrissene Lohnerhöhungen und Ausbau von Sozial-
leistungen für Angestellte oder ein massiver Stellenausbau bei der Gemeinde sind nur die 
Spitze des Eisbergs.

150 Mio. SFr. Schulden – genug ist genug!
Die Folgen dieser unseriösen Schuldenwirtschaft: 2010 lag der Wettinger Steuerfuss bei 
87%. 2020 soll er, wenn es nach dem Gemeinderat und der Mehrheit des Einwohnerrats 
geht, sage und schreibe 100% betragen! Zählt man die versteckte 3%-Steuererhöhung von 
2018 hinzu, so ist der Wettinger Steuerfuss innert zehn Jahren effektiv um 16 Steuerprozen-
te gestiegen. Der Grössenwahn lässt sich am Beispiel des Tägi veranschaulichen: Der Ge-
meinderat wollte ursprünglich 85 Mio. SFr. für die Sanierung des Tägi einsetzen.

Wettingen wird immer unattraktiver für den Mittelstand!
Mit dieser unseriösen Schuldenwirtschaft wird Wettingen deutlich an Attraktivität für den 
Mittelstand verlieren. Dies zeigt sich gerade auch im Vergleich mit dem Steuerfuss (92%) 
der Stadt Baden, der in Wettingen ja immer gerne als Vergleichswert beigezogen wird. Und 
klar ist leider heute schon: Wenn Wettingen jetzt nicht endlich ernsthaft spart, werden wir 
in wenigen Jahren die nächste massive Steuererhöhung haben. Wir haben in Wettingen 
schon heute sehr hohe Mietkosten. Auch die Kosten für Gebühren und die Infrastruktur 
werden von der Gemeinde laufend erhöht. Und nun sollen auch noch die Steuern um 5% 
erhöht werden? Früher galt der Grundsatz: „Wo man hohe Mietkosten hat, da bezahlt man 
dafür weniger Steuern.“

Darum fordert die Interessengemeinschaft(IG)–AttraktivesWettingen: Schluss mit der 
verfehlten Wettinger Ausgabenpolitik und keine Steuererhöhung auf Vorrat! Es ist darum 
höchste Zeit, dass die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde das Heft in ihre Hände 
nehmen und dieser unseriösen Ausgabenpolitik die rote Karten zeigen!
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